
 

Liebe Anbeter! 
„Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. 

Bittet also den Herrn der Ernte, 

Arbeiter für seine Ernte auszusenden.“ 

Mt 9,37-38 

Diesen Auftrag hat der Herr selbst uns gegeben. Durch die Priester 

empfangen wir die Sakramente. Die Sakramente sind das direkte 

Handeln Christi in unserem Leben. Besonders die Eucharistie und das 

Sakrament der Buße sind uns gegeben, um unseren Alltag zu 

bewältigen. Diese Quelle fließt durch die Hände der Priester und zwar 

nur durch die Hände der Priester. 

Jeder von uns kennt die momentane Situation der Kirche in Österreich 

und Europa. Die Situation ist dramatisch, aber nicht hoffnungslos und 

darum lasst uns um Priesterberufungen beten. Beten wir auch um 

Ordensberufungen, denn es gibt einen inneren Zusammenhang 

zwischen diesen Berufungen. Wir brauchen wieder Menschen, die sich 

ganz im Dienst an Christi Kirche hingeben. Es sind Maria und Johannes, 

die unter dem Kreuz stehen und die Gnade aus der Seite Jesu in Empfang 

nehmen. Wir wollen einen bewussten Schritt setzen und dem Herrn in 

jedem Monat eine Woche unserer Ewigen Anbetung im Anliegen um 

Geistliche Berufungen weihen. 
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Konkret sieht es so aus, dass vom Donnerstag vor dem Herz Jesu Freitag 

bis zum darauffolgenden Mittwoch eine Gebetswoche um Berufungen 

ist.  

Um daran zu erinnern, werden wir in der Kapelle vor dem Tabernakel 

einen Kelch aufstellen, der uns in unseren Anbetungsstunden immer 

wieder an dieses Anliegen erinnern soll. Jeder kann selber die Gebete 

wählen, die er in diesem Anliegen beten möchte. 

Den Impuls zu diesem Schritt erhielten wir vom Vorbild amerikanischer 

Diözesen, in denen es diese Gebetswochen um Berufungen gibt und in 

denen die Zahl der Berufungen sprunghaft angestiegen ist. Vertrauen 

wir auf Gott, dass er uns erhören wird. Wenn er uns den Auftrag gibt, 

um Arbeiter für die Ernte zu bitten, dann tut er es, weil er die Arbeiter 

schenken will! 

Die erste Gebetswoche ist vom 30. Juni bis zum 6. Juli. 

Beten wir, dass die Quelle der Sakramente niemals versiegt – dieser 

Strom der Gnaden fließt durch die Hände der Priester! 

 

Schriftenstand 
Seit einiger Zeit haben wir vor unserer Kapelle einen Schriftenstand. 

Dort werden gute Bücher zum Verkauf angeboten. Dadurch soll die 

Möglichkeit geschaffen werden, leichter an gute Literatur zu kommen. 

Es besteht die Möglichkeit Tag und Nacht „einzukaufen“ und auch 

einmal schnell noch ein Geschenk zu besorgen. Bitte die Bücher nicht 

lesen oder ausborgen, sie sind ausschließlich zum Verkauf gedacht. Das 

Geld für die Bücher wird in die eigens dafür angebrachte Kassa gegeben. 
 

Bücher – Wühlkiste 
In Planung ist auch eine Bücherwühlkiste. Wer zu Hause gute Bücher 

hat, die noch in einem guten Zustand sind, aber nicht mehr gebraucht 

werden, kann sie mitbringen. Wir wollen sie gegen Spende anbieten und 

damit die Anbetungskapelle mitfinanzieren. Bitte diese Bücher im 

Pfarrhof abgeben (Monika Hacker), denn wir wollen uns vorbehalten zu 

entscheiden, welche Bücher in der Wühlkiste sein werden. 



 

Quartiere für Jugend- und Jungfamilientreffen 

Wenn jemand in Pöllau, oder nicht weit weg, ein Privatquartier anbieten 

kann, wären wir sehr dankbar. Wir brauchen die Quartiere für 

Mitarbeiter, Ordensleute und Priester. Voraussetzung ist nur ein Bett 

und eine Waschgelegenheit (Dusche und WC). Für Essen muss nicht 

gesorgt werden, da Frühstück, Mittag- und Abendessen im Schlosspark 

eingenommen werden. Wir brauchen immer wieder auch Quartiere die 

zu Fuß erreichbar sind, da nicht alle Gäste über ein Auto verfügen.  

10. - 17. Juli 2016 Jugendtreffen und Vorbereitung 

17. - 24. Juli 2016 Familientreffen und Vorbereitung 

„Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben einige, 

ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“ Hebr. 13,2 
 

Wir bitten auch um Gebet für die beiden Treffen!  
Anmeldungen für das Jugendtreffen sind noch möglich - … für Enkerl, 

Nichten und Neffen www.jugendtreffen.at 
 

Ferienzeit 
Nicht vergessen rechtzeitig Urlaubsvertretungen zu regeln! 
 

Hl. Pforte 
Zur Erinnerung: nicht vergessen Gnaden zu erlangen! Es ist eine 

besondere Gnade, dass wir diese Pforte haben; gewöhnen wir uns nicht 

daran, sondern nützen wir diese Gelegenheit so oft wir können. Die 

armen Seelen brauchen unser Gebet! 
 

Danke für Spenden 
Danke allen, die immer wieder im Opferstock eine Spende hinterlassen. 

Danke, dass ihr uns helft, die Kapelle zu erhalten und die 

Errichtungskosten langsam abzudecken.  
  

http://www.jugendtreffen.at/


 

 

 

13. Aug. / 13. Sept. / 13. Okt. 

13er Wallfahrt am Pöllauberg. 

18.20 Rosenkranz, 19.00 Hl. 

Messe, anschl. Prozession. (13. 

Juli entfällt die Wallfahrt, weil 

am Vormittag der Bischof in 

Pöllau ist – 10.45 Uhr) 

Vorankündigung: 

22.-26. Oktober 2016 

Medjugorje-Wallfahrt: 

Anmeldung in der Pfarrkanzlei 

Pöllau oder bei Monika Hacker 
 

 

  

Samstag 0 Uhr 

Samstag 1 Uhr  

Samstag 13 Uhr 

Samstag 15 Uhr 

Sonntag 18 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine Medjugorje - Botschaft vom 

25. April 2016 

 „Liebe Kinder! Mein Unbeflecktes 

Herz blutet während ich euch in 

Sünde und sündhaften 

Gewohnheiten sehe. Ich rufe euch 

auf, kehrt zu Gott und dem Gebet 

zurück, dass es euch gut ergehe auf 

Erden. Gott ruft euch durch mich, 

dass eure Herzen Hoffnung und 

Freude seien für all jene, die fern 

sind. Möge euch mein Ruf Balsam 

für die Seele und das Herz sein, 

damit ihr Gott, den Schöpfer, der 

euch liebt und zur Ewigkeit aufruft, 

verherrlicht. Meine lieben Kinder, 

das Leben ist kurz, nutzt diese Zeit 

aus, um Gutes zu tun. Danke, dass 

ihr meinem Ruf gefolgt seid!“ 

 

Offene Stunden 

O Jesus, ewiger Hirte aller Menschen! 

Blicke voll Erbarmen auf deine geliebte Herde. 

Herr, wir sind wie Schafe ohne Hirten. 

Schenke uns Berufungen. 

Gib uns heilige Priester und Ordensleute. 

Das erbitten wir auf die Fürsprache Unserer Lieben Frau 

von Guadalupe, deiner guten und heiligen Mutter. 

O Jesus, schenke uns Priester und gottgeweihte 

Menschen nach deinem Herzen! 

Luis María Martínez, Erzbischof von Mexiko Stadt (1937 - 1956)  

 


